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Der Turngau blickt auf ein aktives und erfolgreiches Jahr zurück. Unsere Vereine haben bei zahlreichen 
Wettkämpfen den Turngau Main-Spessart erfolgreich präsentieren können. 
 
Schon im März standen die ersten Landeswettkämpfe an. C’est ca von der DJK Mainaschaff sicherte sich 
beim Bayern-Cup DTB-Dance Kleingruppe in der AK 11-15 Jahre Platz 1. und konnten damit einen Platz für 
den Deutschland-Cup ergattern. Poetry in motion der DJK Aschaffenburg verwies die Konkurrenz in der AK 
25+ auf die hinteren Plätze. Erst erturnten sie sich Gold im Wettkampf Gymnastik K-Gruppe und krönten den 
Erfolg mit einem weiteren Platz 1 im Wettkampf Dance KLG 25+. 
 
Beim Deutschland-Cup Gruppe P7 verteidigte das Team der DJK Mainaschaff mit Anna Stock, Finia Salek, 
Zoe Pabst und Leni Salek ihren Titel vom letzten Jahr. Die TuSpo Obernburg schaffte den Sprung auf Platz 3 
mit Vanessa Koch, Luana Fick, Annika Reis und Nicole Brinster in der Leistungsstufe P 9. Das P 7 
Synchronteam Anna Stock und Finia Salek von der DJK Mainaschaff rundete mit Platz 3 den Erfolg noch ab.  
 
Im Mai konnte das Team C’est ca der DJK Mainaschaff beim Deutschland-Cup DTB-Dance punkten und 
ertanzte sich Platz 3 auf dem Treppchen.  
 
Als letzter Wettkampf in der Saison stand noch der Bayern-Cup P-Gruppe, das Landesfinale Gymnastik P und 
der Qualifikationswettkampf GymMix auf dem Plan. Hier überzeugten die Vereine der TuSpo Obernburg und 
der DJK Mainaschaff. Beim Landesfinale P Mannschaft, P-Synchron, P-Einzel gab es kaum ein 
Siegertreppchen ohne unsere Vereine aus Unterfranken. Beim Bayern-Cup P-Gruppe dominierten sie und 
konnten mit Gold, Silber und Bronze punkten.  
 
Im Wettkampfbereich Mannschaft P5a schickte die DJK Mainaschaff gleich 2 Mannschaften ins Rennen. Bei 
ihrem Debüt sicherte sich das jüngste Team mit Emmi Amrhein, Agnès Diouf, Emma-Lena Rosenov, Mia 
Zhebet und Emilia Weis überraschend den Platz ganz oben auf dem Treppchen. Team 2 mit Alisa Wettstein, 
Alisa Gonscharow, Sophie Löwen, Emma Kaiser und Alina Walter rundete den Erfolg mit dem 3. Platz noch 
ab. In der Leistungsklasse P6 sicherten sich Alexandra Frank, Veronika Funk, Jana Keller, Emily Rehak und 
Sofiya Omirzhanova von der TuSpo Obernburg ebenfalls Platz 1. Ihre Vereinskolleginnen Berivan Arzitas, 
Nicole Brinster, Ceylin Dinc, Vanessa Koch und Annika Reis machten mit Platz 1 den Erfolg noch komplett. 
 
Im Wettkampf Synchron gingen einige Medaillen an die Gymnastinnen aus Unterfranken. In der P5 belegten 
Mia Zhebet/Emma-Lena Rosenov den 3. Platz. In der P7 überzeugte Viktoria Schlundt mit ihrer Partnerin 
Aira Cruz mit Platz 1. Der 3. Platz ging an Leni Amrhein/Morena Marino. Jasmin Elbert erturnte sich mit 
ihrer Partnerin Lena Fluks den 2. Platz. 
 
Auch im Bereich Einzel ging der Medaillenregen weiter. Aira Cruz belohnte sich in der P7 mit Platz 2 im 
Wettkampf P7 bis 13 Jahre, ihre Partnerin Viktoria Schlundt folgte ihr auf Platz 3. Vivien Baum überzeugte in 
der P 7 Einzel 15+ und holte sich Platz 2. Ceylin Dinc konnte sich in der P9 bis 16 Jahre über Gold freuen, 
Annika Reis zog gleich in der P9 17 Jahre und älter. Im Wettkampf 30+ gingen mit Platz 1 für Jasmin Elbert 
und Bronze für Lena Fluks gleich 2 Medaillen nach Mainaschaff.  
 
Zuletzt war dann noch die P-Gruppe an der Reihe. Emmi Amrhein, Agnès Diouf, Emma-Lena Rosenov, Mia 
Zhebet und Emilia Weis überzeugten in der P5 auf der Fläche. In beiden Durchgängen zeigte sich das Team 
auch hier von seiner besten Seite und holte erneut Gold. In der Leistungsklasse Gruppe P7 gingen alle 
Medaillen nach Unterfranken. Platz 1 ging an die DJK Mainaschaff, Platz 2 und 3 erturnte sich die TuSpo  
Obernburg. In der P9 ging Gold an die TuSpo Obernburg, die DJK Mainaschaff folgte Ihnen auf Platz 2. 
 
Auch am Sonntag ging der Medaillenregen bei den Qualifikationswettkämpfen zum Bundeswettkampf 
GymMix weiter. Die Qualifikation war für Viktoria Schlundt/Elisaveta Nikonova in der AK 11- 15 Jahre mit 
Platz eins gesichert. In der AK 25+ Jahre konnten sich Jasmin Elbert mit Lisa Tröger ebenfalls das Ticket zum 
DC mit Platz 1 lösen. 



 
Da die Qualifikation für den Deutschland-Cup P-Synchron 2024 nicht stattfinden konnte, wurden die Paare in 
diesem Jahr vom Fachausschuss nominiert. Auch hier konnten gleich 5 Paare ein Ticket lösen. Viktoria 
Schlundt/Aira Cruz in der Altersklasse 11-15 Jahre. Helena Nagel/Vivien Baum und Finia Salek/Zoe Pabst in  
der Alterklasse 15+. In der Altersklasse 25+ sicherte sich Jasmin Elbert mit ihrer Partnerin Lena Fluks einen  
Startplatz (alle DJK Mainaschaff). Das 5. Ticket ging an Annika Reis/Luana Fick von der TuSpo Obernburg. 
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